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6Uhr früh wird es am 30. Juli sein,
wenn in Unternaglbach die Tänzer
und Musiker beim Kocherlball auf

„Tilli’s Hof“ loslegen. − Siehe Seite 24

ZAHL DES TAGES

Von Thomas Stangl

Regen. Was ist denn eigentlich
Hulapalu? Diese Frage stellt sich
nicht nur der österreichische
selbsternannte Volks-Rock’n’Rol-
ler Andreas Gabalier, auch die
Siegfried-von-Vegesack-Real-
schule hat sich mit dieser Frage in
einem bunten Abend beschäftigt.
Einem Abend, der mit einem „We
salute you“ des beliebten Moun-
tain Man aus der Steiermark eröff-
net wurde.

An zwei Aufführungsabenden
wurde den Besuchern einiges ge-
boten. „Volle Hütte bei beiden
Terminen“, freute sich Konrektor
Michael Vogl über die überragen-
de Resonanz. Schulleiter Werner
Mixa scherzte in seiner Begrü-
ßungsrede, dass die Frage nach
dem Hulapalu die Schüler schon
mehr beschäftige als der Satz des
Pythagoras. Was denn nun Hula-
palu sei? Die Frage können die
Schülerinnen und Schüler von
Mathematiklehrerin Silke Hil-
gart-Moser, die sich als großer Ga-
balier-Fan outet, nicht mehr hö-
ren. Ständig werden sie mit dieser
Frage im Unterricht konfrontiert.
Eine zufriedenstellende Antwort
konnte bisher keine Lehrerin und
kein Lehrer geben.

Den Besuchern des bunten
Abends wurde eine unterhaltsa-
me Aufführung rund um die Lö-

sung des Rätsels Hulapalu gebo-
ten. In einem abwechslungsrei-
chen Programm aus schauspiele-
rischen, musikalischen und sport-
lichen Darbietungen führte die
Suche nach dem Hulapalu bis in
die Steiermark, wo der österrei-
chische Volksmusikgigant seine
Wurzeln hat. Ein Rahmenpro-
gramm, das die Darsteller an ei-
nen Losstand führte, an ein
Glücksrad oder auch zum Haar-
flechtworkshop oder zu diversen
Trachten-Accessoires, sorgte für
die Abrundung der Veranstaltung.

Über 100 Beteiligte sorgten da-
für, dass der bunte Abend zu einer
unvergesslichen Veranstaltung
für die Besucher wurde. Und
Gaststars hatte man auch noch
dafür gewinnen können: Die
„Schulhausmusi“ unter der Lei-
tung von Michaela Ertl-Altmann
sowie die Marcher Grundschüler.
Höhepunkt des Abends waren der
Auftritt Gabaliers – gespielt von
Viktor Dikan – der den Gästen so
richtig einheizte, nachdem man
sich mit einem „Amoi seng ma uns
wieder“ verabschiedet hatte.

Doch was ist denn nun Hulapa-
lu? Diese Frage kann selbst And-
reas Gabalier bis heute nicht be-
antworten, Fazit des Abends war,
dass Hulapalu für jeden etwas An-
deres bedeute. Egal ob Genuss,
Geborgenheit, Freundschaft oder
Liebe. Man müsse nur Geduld ha-
ben und genau hinschauen, so das
Fazit der Realschul-Schauspieler,
-Sänger und -Musikanten.

Siegfried-von-Vegesack-Realschule begeistert mit einem buntem Abend rund um Andreas Gabalier

Eine Frage bleibt offen: Was ist denn Hulapalu?

Regen. 2017 ist kein drum-
herum-Jahr in Regen – für hoch-
wertige musikalische Unterhal-
tung will die Stadt trotzdem sor-
gen, und so legt die Flussbühne
am Regenufer wieder ab, bringt
zwischen dem 11. und dem 20.
August fünf hochklassige Kon-
zerte. Gestern Abend hat Orga-
nisator Roland Pongratz das
Programm der Flussbühne 2017
kurz in der Stadtratssitzung vor-
gestellt.

2001 hatten die Konzerte im
Fluss und vor der abendlichen
Stadtkulisse Premiere. Der
Platz am Ufer hat sich bewährt,
und mittlerweile besitzt die
Stadt eine eigene schwimmen-
de Bühne, die die Männer vom
Bauhof demnächst wieder am
Regenufer verankern werden.

„In diesem Jahr werden wir
auch einen Teil der Pichelstei-
ner-Wasserspiele noch für die
Flussbühne im Wasser lassen“,
freut sich Roland Pongratz, der
wieder scharf gerechnet und
verhandelt hat, um gute Grup-
pen für nicht allzuviel Geld
nach Regen zu holen.

Die Eintrittspreise sind un-
verändert, Erwachsene zahlen
für das Konzert 19 Euro im Vor-
verkauf (Abendkasse 22 Euro);
Jugendliche, Studenten, Azubis
12 Euro (Abendkasse 15 Euro),
Kinder bis zwölf sind frei. Dazu
gibt es noch die Abo-Tickets,
drei Konzerte kosten 50 Euro,
(für Jugendliche, Studenten und
Azubis 30 Euro).

Musikalisch wird auf der
Flussbühne ein breites Spek-
trum abgedeckt – Projektleiter
Roland Pongratz hat für jeden
Geschmack Passendes im Pro-
gramm. Die Bandbreite der Mu-
sik reicht dabei von böhmisch-
mährischer Blasmusik bis zu
bairischem Independent-Folk-
rock.

$ Den Auftakt bestreiten am
Freitag, 11. August, die Europa-
meister der böhmisch-mähri-
schen Blasmusik 2006: Scha-
bernack. Die 19 Musiker pfle-

gen im Programm „Egerländer
Schmankerl“ alte, selten ge-
spielte Titel aus dem Repertoire
von Ernst Mosch und seinen

Original Egerländer Musikan-
ten und reichern ihr Repertoire
durch erstklassige neue Titel an.

$ Authentischen Bairisch-

Rock aus Niederbayern, hand-
gemacht und baumfest im Woid
verwurzelt, bringt am Samstag,
12. August, die Band Landluft.
Das Quintett wurde für seine
bissigen, kernigen und komi-
schen Lieder bereits mit dem
Förderpreis für Songpoeten
ausgezeichnet.

$ „Swing! Swing! Swing!“
lautet das Motto von Marina &
the Kats am Montag, 14. Au-
gust. Heiße Grooves, traumtan-
zende Melodien, fetzige Gitar-
ren, fulminante Bläser, treiben-
des Beserlschlagzeug und die
Stimme der hinreißend char-
manten Marina – da schnippen
die Finger zur Musik der kleins-
ten Bigband der Welt!

$ Am Samstag, 19. August, ist
die „schärfste Stimme Bayerns“
auf der Flussbühne zu Gast:
Steffi Denk & Flexible Friends.
Steffi Denk heizt ihren vier
hochmusikalischen Freunden
ganz schön ein, sie macht Stim-
mung und verzaubert das Publi-
kum. Unter dem Motto „Sei mal
verliebt“ präsentieren sie wit-
zig, pfiffig und virtuos hinrei-
ßende Melodien, amüsante
Schlager, fast verschollene
Chansons und charmante Ever-
greens.

$ Zum Abschluss der Rege-
ner Flussbühne 2017 ist am
Sonntag, 20. August, die Lisch-
kapelle mit dem Programm
„How We Struggle“ zu erleben:
Folksongs mit treibenden Beats
wechseln mit tanzbaren Pop-
songs und introvertierten Balla-
den. Für einen einzigartigen
Klang sorgt die außergewöhnli-
che Instrumentierung mit Gitar-
re, Klavier, Percussion, Blech-
bläsern, dazu eine Harmonika,
an die sich ein wunderbarer
Dreig’sang schmiegt. − bb

Die Konzerte beginnen jeweils um
20 Uhr, bei schlechtem Wetter fin-
den sie nicht unter freiem Himmel,
sondern im Landwirtschaftsmuse-
um Regen statt. Weitere Infos/Vor-
verkauf: Touristinfo Regen,
" 09921/60426, www.flussbueh-
ne.de

Die Flussbühne legt wieder ab
Musik auf der schwimmenden Plattform – Fünf Konzerte zwischen 11. und 20. August

Regen. Zwei Verletzte hat am
Montagnachmittag in Regen
der Zusammenstoß von zwei
Kleintransportern gefordert,
wie die Polizei mitteilt. Sach-
schaden rund 25 000 Euro.

Gegen 15 Uhr war ein 27-Jäh-
riger mit einem Kleintranspor-
ter auf der Osserstraße in Rich-
tung Lusenweg unterwegs. Im
Kreuzungsbereich übersah er
einen vorfahrtsberechtigten,
typgleichen Kleintransporter,
der in Richtung Maschenberger
Straße unterwegs war und von
einem 56-Jährigen gelenkt wur-
de. Der 27-Jährige prallte fron-
tal in die rechte Fahrzeugseite
des anderen Transporters, der
über die Gegenfahrbahn in den
Naturzaun eines angrenzenden
Anwesens geschleudert wurde.
Dort kam der Kleintransporter
auf der Beifahrerseite zum Lie-
gen. Beide Fahrer wurden ins
Krankenhaus gebracht. − bb

Zwei
Verletzte,

Sachschaden
Transporter kollidieren

Kirchberg. In Sachen Tank-
stelle in Kirchberg gibt es Verzö-
gerungen. Gemeinderat Wer-
ner Ulrich (SPD) hat sich in der
Gemeinderatssitzung erkun-
digt, ob der Fragenkatalog, der
sich bei der Vorstellung der
Baywa zur Errichtung einer Au-
tomatentankstelle im Gewerbe-
gebiet in der letzten Sitzung er-
geben hatte, abgearbeitet wer-
den konnte. Laut Bürgermeis-
ter Alois Wenig hat die Gemein-
de mit Ausnahme der aktuellen
Verkehrszählung alle noch not-
wendigen Informationen an die
Baywa übermittelt. Allerdings
habe der bisher zuständige
Sachbearbeiter bei der Baywa
gewechselt, was zu Verzögerun-
gen führen könnte, so der Bür-
germeister. − bb

Weiter warten
auf die

Tankstelle
Gemeinde liefert Infos

Raindorf für acht
Stunden ohne Wasser
Raindorf. Auf eine längere Wassersperre
müssen sich die Bürger von Raindorf
(Gde. Kirchberg) einrichten. Wie die Ge-
meindeverwaltung mitteilt, muss die Was-
serversorgung in Raindorf am morgigen
Donnerstag von 8 bis 16 Uhr unterbro-
chen werden. Der Grund für die Wasser-
sperre sind Bauarbeiten. − bb

Edmund Stoiber ist
wieder bei Stimme

Bodenmais. Poli-
tik und FC Bayern
– das sind zwei der
Themen, die Land-
ratskandidat Dr.
Stefan Ebner und
Ministerpräsident
a. D. Dr. Edmund
Stoiber am Mitt-
woch, 26. Juli, ab

19.30 Uhr anschneiden wollen. Ebner hat
den CSU-Ehrenvorsitzenden und FC-
Bayern- Aufsichtsrat zur Diskussion nach
Bodenmais ins Joska-Restaurant eingela-
den. Nach Stoibers krankheitsbedingter
Absage mit Stimm-Verlust am 23. Juni
wird das Podiumsgespräch jetzt nachge-
holt. „Stoiber ist ein ausgezeichneter Fuß-
ball-Kenner“, weiß Ebner, „gerade vor Be-
ginn der neuen Saison wird es besonders
spannend sein, mit ihm über den FC Bay-
ern zu sprechen.“ Im Mittelpunkt bei der
Frage- und Diskussionsrunde steht der
Dialog, es soll keine lange Rede von Stoi-
ber geben, sondern eine Gesprächsrunde,
bei dem neben Stoiber auch Stefan Ebner,
der Bodenmaiser Bürgermeister Joachim
Haller sowie der stellv. Vorsitzende des
FC-Bayern-Fanclubs „Red Power“ Paters-
dorf, Richard Kauer, dabei sind. − bb

AUS STADT UND LAND

Höhepunkt des Abends war der Auftritt von Andreas Gabalier alias Viktor
Dikan. − Fotos: Stangl

Die Schüler der 8b machten sich ebenfalls auf die Suche nach dem Hula-
palu.

Das Schattenspiel beeindruckte
die Zuschauer.

Fesche Mädels eroberten bei einer Modenschau den Laufsteg.

Ideengeberin und Gabalier-Fan:
Silke Hilgart-Moser.

Schöne Atmosphäre, grandioses Bühnenbild und gute Musik sind
die Zutaten der Flussbühne. Am 10. August ist das erste Flussbüh-
nenkonzert 2017. Nicht mit Bayern-Pop von Karin Rabhansl wie auf
dem Bild, sondern mit Blasmusik. − F.: Archiv/Fuchs

Personalisierte Ausgabe für Roland Pongratz (Abo.-Nr. 3852423)


